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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TV 1898 Alsbach : TSV Ernsthofen 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

TV 1898 Alsbach siegt deutlich gegen TSV Ernsthofen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV 1898 Alsbach
im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 gegen den TSV Ernsthofen umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Mühlbauer und Uhl
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mühlbauer / Uhl hatten gegen Reimund / Ross bei ihrem Sieg
in drei Sätzen wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Haberle / Luther und Klinger / Freudenberger, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nacimiento-Perez /
Praast machten indes mit Mewes / Peter beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jürgen Mühlbauer
anschließend gegen Marco Freudenberger. Tobias Uhl gelang es, Andreas Klinger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Peter Haberle hatte seinen Gegner Andreas Mewes
beim deutlichen 11:7, 11:8, 11:5 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Hans-Joachim Luther und Armin Reimund, ehe sich der
Gastgeber mit 7:11, 11:9, 7:11, 11:6, 12:10 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. David Nacimiento-Perez konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Benjamin Peter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes Sebastian Praast bei seiner
Niederlage gegen Kurt Ross. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TV 1898 Alsbach
und des TSV Ernsthofen in die Box. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Klinger
zeigte Jürgen Mühlbauer wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Passende spielerische Mittel
hatte anschließend Tobias Uhl letztlich an der Hand, um Marco Freudenberger zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1898 Alsbach nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf,
während der TSV Ernsthofen vor dem nächsten Spiel, das am 13.01.2023 gegen den TTC Eintracht
1962 Pfungstadt IV ansteht, 2:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1898 Alsbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den DJK/SC Conc.Pfungstadt II.

 Statistik:
 TV 1898 Alsbach
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Doppel: Mühlbauer / Uhl 1:0, Haberle / Luther 0:1, Nacimiento-Perez / Praast 1:0 
Einzel: J. Mühlbauer 2:0, T. Uhl 2:0, P. Haberle 1:0, H. Luther 1:0, D. Nacimiento-Perez 1:0, S.
Praast 0:1 

 TSV Ernsthofen
Doppel: Klinger / Freudenberger 1:0, Reimund / Ross 0:1, Mewes / Peter 0:1 
Einzel: A. Klinger 0:2, M. Freudenberger 0:2, A. Reimund 0:1, A. Mewes 0:1, K. Ross 1:0, B. Peter 0:
1


